
Register.
t»!
>*c»L

A
Dam wird erschaffen, lol . i.

Versündiget sich. z.
Wird auß dem Para-

deyß verflossen , coas.
- . _ _ ^ . Stirbt . 6.

Abel wird von seinem Bruder erschla¬
gen. 4.

Archen lasset sich anff die Berg in ärme-
nianider . y.

Abraham wird gebohren . 16.
- Vermählet sich. eoäem.
- Wird von GOtt geseegnet/und mit

grosser Verheißung getröstet.
eoäem.

- KommetMpalLÜiNLM. 17.
5 In Egypten. ^
- Was ihme in Egypten widerfahren.

2O»
r SeineStandhafftigkeitimGlauben.eoctem.
- Kommet wiederumb zurück in

ttlnsw . 22.
- Erhalter wider die Assyrier einen

Sieg . 24.
- Will GOtt den HErrn von derBe-

straffung ^oUomaabhalten. 28.
- Wird in grosse Versuchung gefüh-

ret . 35.
- Will seinen emtzigen Sohn schlach¬

ten . ^ , ,36.
- Vermählet sich zum andern mahl .39.
- Stikbt. eoUem.
- Sein Vachruhm . 4v.

^ilur erbauet Ninivem / und leget den
Grund zum Assyrischen König¬
reich . . r4>

Assyrisches Königreich nimetauch zu Ba-
. . - — ^ 15.

26.
Z2.
32.
37.
33.
37.
72.
72.
8i.

bylon feinen Anfang.
Agar gebähret Jßmael.
^lpd3iü8 der Sodomitische See.
^nu8wird König.

Stirbt.
Ambt eines Regenten
^raliu8 wird König.

- Stirbt.
Hrmamicreb wird König.
^ »rorr und Moyses thun Wunder.

Auffrührische Reden werden scharff ge-
straffet . roi.

- Und . ^ . r° 4 .
Laron und Moyses muffen entweichen.

idiUtzM.
Xckon wird verfleiniget . 121.
Adonibezeck/ der KönigzuSalenr . 128.
Aod . r 3v.
Hbimeleck . r 37.
^Ica6s8 . 153
Athen . 155.
^lcacsöes . ^ . 159.
^ttizsnrer» ibiäem.
^mpkz ôn. 162.
?i.cr!liur . rbiäsm.
HrAvs. ^ i6l.
Argonauten . lbiäem.
Archen . 168.
^N6L8. rdMem.
^ican !u8. ibiäem.
^borigines . 169.
AmülbckiM . 181.
HzsA . ^84.200.
Abner . 204.
Amaniter gehen zu - rund . 228.
^äOlÜ 35. 2Z6.
-^bia. 254.
äk . !b!6em.
Achab . 258.

- Istgottloß . 26 ^.
- Stirbt . WMem.

^ckalia . 265.
- Ist ein grosse Abgötterin . . .267.

Hcrsrapes , oder ^ craesrneL. rbiäem.
^rbL2e8>vder ^ rbaÄU5. 271.
^ma6s8 . 274.

- Wird ermordet . 275.
äcksr , König zu Jerusalem . 278.
-^muliu8. 28z.
ämvn der König . 287.
^ncus >4arüu 8. 291.
^bäenazs . 296 .̂

Zo 1.
>̂ ms2one8. 326.
^cc !u8̂ ullius. Z42.
Athenienser . 360.

- Ihr Untergang . 384.
MlNMM ^ rt».



Register.
^rcsxerxeg L.ongimsnu8. z^7.

- Stirbt . Z?8.
Amon. g68.
^IcibiLäes. Z79.
^rcsxerxeg^ aemos . ^85.

s Stirbt . 4ZI.
i p̂pius Llauäius. z86.
-^rmenia. 411.
^Zelilaud. 418.
^rctüäsmus , 421.
^ 5ps6a. 4Z0.
^rcaxerxes Ockus. 4^1.

- Wird ermordet . 4Z2.
/ .̂rses wird König . ibiäem.
Alexandria wird erbauet . / 458.
Alexander wrrd wohl erzogen. 441.

s Schiffet in Asien . 444.
- Sein erste Schlacht . 446.
-Ligtkranck . 449.
- Seineanderte Schlacht . 450.
- Seine Gütigkeit gegen die Gefange¬

ne. 452.
s Bettet den wahren GOtt an . 455.
- Verkehret sich. 457.
s Sein dritte Schlacht . 461.
- Ergibet sich dem Schandleben . 46^.
- Verbrennet den Pallast zu ?erlepoii8.

464*
s Ziehet in Mediam . 465.
- Rächet Oarij Todt . 467.
- Verlasset die vätterliche Brauch und

Sitten . 468.
- Wird grausamb. 469.
- ErmordetOymm. 470.
- BekommetGifft . 474.
- Stirbt . 475.
- Sein arglistiges Testament , lbiaem.

^rr !6LU8̂ lexanöri Bruder » 478.
- n̂ttparer. 479.
AleMder . 485.
HmiocKu8 der Erste . 487.

Item . 520.
^rlmoe wird jämmerlich betrogen . 496.
^Aacdocle8. 51^.
^litiAonu8 OovArss» 518.
-Vriliorimu8. ^19.
- n̂üocku8 "I'deos» 521.
^nriocdu8 blierax. ^2Z.
^nüocku8 ^iaAnu8. 524.

- Leydet ein grosse Niderlag . 548.
- Kommet elendiglich umb. 549.

^ .miAvnu8l)o5olr. ^25.
H.rci!iu8 LeZu!u8. -s28.
^rckimecie8. ^^7.
Hklrubsl komet UMb. 5Z9.
^mivckuZLpi^Ksnes» 549.

- Sein Grimm und Hoffart wird ge¬
strafft . 551.

- Seine Gleyßnerey . 552.
- Nimmst ein Übels Ende . 55z.

^ntioclELupator . idiciem.
- Belagert Jerusalem . 555.
- Wird ermordet . 557.

-^ ärubal ergibst sich denen Römern . 565.
-^närjlcu8 » 566.
Hcda/s . 567.
^Icimus . 569.
^lexAlicierLala. 572.
Hmiocku 8LnLkeu5» 576.
^ntiocduz 8i6ete8. 577.

Item 585.
^tta !u8 der König setzet die Römer zu Er¬

ben ein . 578.
Alexander Zebinna . 586.
^nüocku8 Orip^ us. rbiäLM.
^nüvcdu8 L ^ricXnus , oder L ^cicrenu^

589.
-̂ mlocku8 O167MU8. ^91.
^nru'ocku8 Oion ^liu8. ibiciem.
^ntiocdu8 ^ ulebL8.
^riliobu !u8 ? di!ellin.

- Äst ein grosser Tyrann.
^Mobu1u8 Junior.
^Iexan6er ^LNTU8.
^miocdu8 ^ li3ticU8.
^Ntipaterüseroäi8 Natter.
^rioviüu8.
Alexander Aristobuli Sohn

591.
594.
595.
596 .
596 .
601.
606.
61z.
6r6.

V.
»abylonischerThurn wird erbauet . n.

Meiu8 wird vergöttert . 15.
Beschneydungwirdeingesetzet . 26.

Lerrjamin kommet in Egypten . 62.
Lä!LU8, oder Ü3IANTU8. 72»
LL!ocku8 Priseu8 wird König . !d!6em.
LaiLU8 der Änderte . ibjcjem.
Läiac, ein König der Moabiter . Iv8.
Lalam ein Zauberischer Wahrsager . 109.
Laai, der Abgott . 129»

öe !0cdu8 5eeunZus.
La!3wre8 ein Gartner wird König .ibjNem.
Laask. 151.
Bündnussen mit den Ungläubigen Wider

die Gläubige seynd nicht erlaubt.
255»

Lenaöaci wird geschlagen» 262 .'
Leleli^ , 278.
Lruw8 » . 29z.
BurgermeisterlicheWürdM wirdzuRom

eingesühret . wiciem.
Baj-



Register.
Baltaiar wird König . 299.

- Sihet eine schreibende Hand . 307.
- Kommet umb . 308.

Brenners Verrichtungen . 499.
Leronice. 521.

K-
erschlaget Abel seinen Bruder .4.

^ - Ist voll Forcht und bauet eine
Stadt . 5.

s Wird erschossen. ecMem.
Okam verlachet seinen Vatter ^ loZ. io.
edanASlr wird unter die zwölffStämm

außgetheilet . m.
ea !r. 157.
(8oIcbi8. 161.
Lorinrkus . 218.

272.
(^ rus witd aebohren. ^ 302.

- Wird Könlg . ZO5.
- Nimmet Babylon ein . zo8.
- Erlediget das Volck Israel auß der

Gefangnuß . zu.
- Kommet umb.

(üamb^tes.
Locirus.
( /̂NLkZ/rus.
LIseliL.
(Kamillus.
L/ruslunior«
dlonon.
Ll/cus.
( âlsnus.
OsllattclCr.
LeltL.
Carthaginenstsche Geschichten
Launse die Schlacht allda.
LattdsAowird zerstöhret.
Oeopät -rs.

818.
gi4.
881.
886.
8Z8.
89O.

42Ü.
47S. 447.

478.
479 .
504.
512.
585.
565.
575.

Oeopacra will ihren Sohn vergeben . 587.
Lleopacrs Mrrims.
( ŝtüinä.
^ . LrÄllus»

^ -^ D3Ü!s<
Deucalion.
Drvi6.

D.

Steher m Gefahr.
Heyrathet die Michol,
Flieher.
Stellet sich aberwitzig.
Verschonet Saul.
Erzürnet sich.
Fliehet zu denen Heyden.
Wird König.

/88.
607.
617.

t zo»
l/o.
1//z
18/.
187.
189.
190.
198-
195.
198.
2VÜ.
Lv6.

Ist andächtig . 222.
Sanfftmüthlg . 225.
Versündiget sich. 229.
Thut Buß . 282.
Zehlet das Volck . 235.

- Wird gestrafft . 2Z6.
- Stirbt . 287.

Daniel leget Nabuchodonosers Traum
auß . 295.

-- Hat eine Erscheinung . - 800.
^ Dessen Außlegung . 301.
^ Leget die WortkDne -^ kecehpkares»

auß . Z07.
Darms der Erste . 817.

s Empfanget von Scythen wunderli¬
che Gaben . 829.

s Fliehet . zzo.
- StirA . Z47.

Darius Morbus . 879»
- Stirbt . 385.

Dörffer unter der Erden . 411.
Dion/lius Gramms . 426.
Oion/llus der Jüngere . 428.
Darms will fernen Vatter ^ rtaxerxtzm er¬

morden . 4ZO.
varh tt/llalpis Geschlecht gehet völlig Zu

Grund . 482.
Darius LoNomaritms . ibiäem.

- Führet ein grosses Volck zusammen.
448.

- Lifert ein Schlacht.
- Fliehet.
r- Sein grosse Krieasr -Macht.

Fliehet abermahls.

450.
451.
458.
462.
464.
465.

. .466.
ibiäemtz

48z.
486.
525.

- Rüster sich auff ein neues.
- Wird gebunden . .
- Und tövtlich verwundet.
- Seine letzte Wort.

Demetrius ? oiiorcetes»
- Stirbt.

Demetrius LecNnäus»
Delphischen Oräckls Beschreibung . 499.

512.
.521»
557 .
569.
578 .
575
5^.
592.

Di6o.
vLpdne emeVestung.
Demetrius 8orer fliehet V0N R0M»

- Ist ein Feind der Juden.
Demetrius^ icanor^

Item.
Item.

Demetrius kuessrus^

Mschaffung deß ersten Menschen , r.
^Eva wird von der Schlangen ver¬

führet . L.
Lnock wird mit Leib und Seel von diser

Welt hinweg genommen . 6.
Mm m m 2 6-i



Esau und Iacob werden aebohren . 40.
Esau verkaufst sein Erstgeburt . 41.
Ein Esel redet . 109.
Egypten.
Egyptisches Glaubens -Wesen . 157.
Lpkelu8 wird erbauet . 247.
Lla. 257»
Elias . 258.

- Verlachet die Baals -Pfaffen . 260.
r- Wird entführet . ^ 268.

LUlieM» -»biäsm.
Lupalus . 269.
Lrsckiss . 279»
Esther . ^ 87S.

- Zu was für einer Zeit sich rhre Ges
schicht zugetragen hat . 374.

- KpLtnmonäLS. 421»
Lr 'Mracus ein gescheider K1ecllLu8.» 487.
Llilä. s I z.

- Viäeviäo.
Lunus fanget eine Auffruhr an . 578.

8.
Momme sindeneinen Trost . 35»
ZFeurige Schlangen . 106.
Frantzosen kommen nicht von alten

^ ^ Gallen her . 397»
Frantzösische Sprach . 40z.

s Der Frantzosen wahre Stammen-
Vätter . zog.

Förchten die Teutsche . 612.
ksbricij grosse Tugend . 509»G.

Mt erschaffet die Welt . 1.
- Schicket den Sünd -Fluß . 8.
-- Machet mit Kloseinen Bund .9.

Göttliche Vorsichtigkeit . 61.
Gebetts Stärcke . 92.
6i »baorucer, 122.
QeäedN . l Z2.
Güldene Fell . i6l.
GOtt erhaltet seine Kirchen . 166.
Gehorsam ist besser/als Dpffer . 18z.
Goliath . 187.
Der Göttlichen Gnad Würckung . 266.
LZslli- so Rom eingenommen / warenTeus
tsche. ^ 396 . 501.
Griechischer Monarchye Anfang . 481.
Gallen ziehen in Griechenland . 496.
OsIlo -OrLc !. 520.
Griechisches Reich in Syrien NiMmet

ein Ende . 601.
Oab !n!u5. 6

H-
H^ LenooKis wird erbauet . 5.
HHebreische Boßheit . 97.

HoffäkNge seynd denen l .unsücis gleich.
104.

tterculss . 162.
Helena . 164.
Nett versündiget sich. 167.
tloMerus . 217.
I^ieroboaw . 248.

/ Seine Gottlosigkeit . 249»
Uierobosm der Änderte . 275.
ttorsuer kämpffen mit denen ^ urmüern.

290.
ttlppILL. g34.
I^orsuus iLocleg. ZZ7.
Honigs wunderliche Würckung . 412.
Hannibalis Geschichten . 5Zi.

Item . 5Z5»
s Wird liederlich . 5^6.
- Verlasset Wellischland. 540.
- Verliehret eine Haupt - Schlacht.

. 54i.
- Fliehet in Asien. 544.
- Lasset sich übernTölpelwerffen . 545.
- Vergibt ihm selbst. 549.

ÜelioUorus.
Heroäes . 6o6.

I.
1UpiterLelu8 wer er gewesen . 15.
tz- Junger Monarch / vor was für Leus

then sich selber zum meisten Hüt¬
ten solte . 19.

Isaackwird feinem künfftigrnVatter ver-
heissen. 2»».

Ißmaelwird gebvhren . 26.
- Und verstossen. 34.
- Isaac wird aebohren . 3z.
- Vermählet sich. 39.
s Stirbt . 52.

Iacob und Esau werden gebohren . 40.
- Wird an statt Esau geseegnet . 42.
- Fliehet vor Esau . 4z.
- Verehelichet sich mit Rachel . 45.
- Ziehet wider nacher Hauß . 46.
s Ringer mit einem Engel . 49.
- Versöhnet seinen Bruder . 52.
- Bekommet gute Zeitung von seinem
- Sohn Joseph . 66.
- Kommet in Egypten . 67.
- Stirbt . , 68.

Joseph wird von seinen Brüdern gehast
set. ^2.

- Verkauffet . 53.
- Von Putiphar erkauffet . 55.
s Von dessen unzüchtigenHaußsFrau-

en versuchet / und in die Ge-
fangnuß geworffen . «oaem.

- Ist gedultig . 56.
Leget



Register.
Leget Traum auß . IbMem
Lc. x 57 »
Wird hoch erhebet . 58.
Von juüino sehr gelobet . 59.
Stehet seinem Ampt löblich vor . 6o.
Seine Brüder komen zu ihm .ibMem.
Gibet sich ihnen zu erkennen . 6z.
Seine Gütigkeit . 64.

, Stirbt . 69»
Zob, wann er gelebet . 69.

- Wird hart versuchet . ?6.
s Seine grosse Gedult . 7 i.
s Wird verspottet . Wi6em.
s Und widerumb in guten Stand er¬

hebet . ibMem.
Israeliten werden in Egipten verfolget.

- Essen das Ostcrlämblein.
- Ziehen auß Egypten.
- Betten ei» Kalb an.
- Werden gestrafft.
- Lagern sich bey dem Jordan
r Kommen ins gelobte Land ..
- Werden Abgötter.

Atem.
- Werden ,n dieBabylonischeGefäng-

. Mß geführet . 289.
s Darauß erlediget.
- Stehen in grösser Gefahr . Z«s.

lol « kommet zur Regierung . r >4.
- Belagert Jericho . r- 7 .
- Verrichtet grosse D -ng. 125

- -- G «bt Königen und Regenten ern gu¬
te Lehr . ' 126.

- Stirbt.
- Sein Nachruhm.

Jericho wird eingenommen.
Judas wird Fürst in Israel.
Zskel.
1- ir.
legre.

^ Sein Gelubd.
s Was darvon zu halten,

labes.
jonsrhad.
Isbosetd.

^ ^ Nimmet ein jämmerliches

8s.
88.
97-
98.

707 .
774 .
129.
I W-

rbiUeM.
ib!6ew.

718.
127.
1ZI.
7) 9.
141.
742.
74 ).
77 t.
180.
LtZ.
L6l.

Ende.
2^ z.
264.lolsvdsc . ^ -

- Erhaltet einen wundersamen Sieg.
2.6 s L

loramjstgottloß.
Jerusalem wird eingenommen

- Zerstöhret.
- Wird wider erbauet,

joram der König inIsrael.
jeku.

038.
ossba.

0 / 363 .
03cll32.
038  der König in Israel/
03tK3M.
02138.
30k32.
O30lLlM.
03ckim.

teremms»
lu638 i^ aoh3bLU8.

- Schützer die Seimge.
- Kommet umb.

lon3dti35.
- Wird ermordet.

1o3Nkie8it )?rc3NU8»
- Stirbt.

1uZurck 3.
lo 3Noe5r̂esnuZlunior.
lu1iu8 Lael3r gehet in Portugal.

ibi6em»
lbiäem.
lbL6em.

L7Z.
274.
276.
287.
288.

ib!6em.
288.

1b!6em.
554»

. 5?l.WioeMi
/ 76 .
577.
594.
580.
596 .
659»

jbiäem.
266.
289.
Z2t.

wtäem.
267.

Machet Freundschafft mit pompeio
und Lrässo . 6lü.

Wird Stadthalter in Franckrelch.
611 .

Gewinnet eine Feld -Schlacht wider
dieTeursche . 615.

Ergriffet die Waffen wider l?owps-
juttl . 624.

Suchet Frieden . 6z 2.
Gewinnet eine Schlacht » 635»

, ' L

önig undRegenten müssen „ eben der
Andacht sich auch der natürli¬
chen Mittel bedienen . 4?.

Könen Nit ein jedeSchmach vergebenes.
- Sollen keine Außlander r» hohen

Stellen befördern.
- Sollen die Boßhafftige straffen , s ».
- Sollen gütig und sanfftmUthig ftyn.

HZ.
Können / auch in Ansehung der Religion/

' wider Treu und Glauben nicht
handleu.

Atom . 2Z L.
s Sollen sich auff ihre Macht nicht

verlassen . . ^ 7.
r Sich der Weisheit befleißen . - gs.
- Nicht leichtgläubig ftyn . 246.
- Sich selbst herrschen. 271.
r Gute Räth nicht verachten . - 74 .
- An was selbe den grösten Mangel

leyden . .. 27s.
- Sollen ihnen vor allen Dingen das

Religions -Wesen lassen ange¬
legen seyn. 280.

«rnnn M-



Register.
Ihre große Sicherheit / nachstGott / Menschliche Nichtigkeit,

bestehet in der Unterthanen Item.
Huld und Lieb. 47 s.

Kundschaffrer werden ins gelobte Land
geschicket. 102.

Katzen werden angebettet . 1/7.

>Oth wird durch die Engel auß §o6o-
mageführet . z1.

LothsWeib wtrd in eine Saltz -Sau-
len verändert . eoäem.

47»
I L̂ccUemon. 154.
L-ampricies. i6O.
l 3̂mp3res . ibiöem.
I 3̂olrUene8. 269.
Euerer i3. 29 ^.
Lieb nun Vatterland . z zr.
La êdemonier. 562.
I .̂̂ !!mactiU8. 4bl-
I ÛLuÜus. 6or.

M.
>Oyses wird gebohren. 76.

Seine Aufferziehung. !b!6em.
- Erschlaget einen Egyptier . 77.

Fliehet in Madiam . idiUem.
Wird ein Göttlicher Abgesander.78.
Ziehet in Egypten und erscheinet vor

dem König . 79.
Thut grosse Wunder . 81.

dir

z57-
49l.
556.
z68.
42 s.
4Z5-
554»

ibMem.
556.

Königliche
56l.

Usräoniub.
Î arclockLus.
Ivl3rcu8Lurtiu8.
Mazedonische König.
Machabeer.

rvl3nel3U8 ein Bößwicht.
Mazedonien vermehret

Würden,
wundersame Dauerhafftigkeit.

565.
0 . l̂ Ariu8. 581.
^Nl:ri63te8. 6vr.

N.
XlOe bauet die Archen. 7.
-H - Gehet in selbige. 8.

- Tritt widerumbherauß . 9.
- Wird von Gott getröstet , eoöem.
- Und von seinem Sohn Cham verla¬

chet. ro.
- Seegnet seine zwey Söhn Sem/und

Iaphet . eoäem.
- Stirbt . eväem.

Nemrork der erste Tyrann . I ?.
- Führet den ein. 54.
- Empfanget seinen Lohn. eoäem.

Nimve wird erbauet . 14.
- Zerstöhret . 271.

Führet das Volck auß Egypten . 88. ^ nu8 fanget sejneRegirung an.
s Empfanget vom Volck grosser; Unrr

danck. 9 r.
- Zerbricht die 2. Steinerne Tafel . 97.
- Ist auffdem Berg Sinai .- 99.
- Versündiget sich. 105.
- Stirbt . H 2.
- Sein Nachruhm . ibiciem.

fallet vom Himmel . 91.
Machiawellcr werden zu Schanden ge-

1^6.
iz8.
177.
286.
561.
164.
161.
157.
154-

rdiLiem.
zbiciem.

-9l.
177.
284.
296.
ZZ7-
Z,9-
Z4l.

macht.
Item.
Item.
Item.
Item.

UKKrTU8.
Ueäea.
Iv!empdl5,

?v!LM7rbu8.
U 3M7IU8.
Löicdo!.
IvlyNLdem.
^3N3ÜL8.
IvNfÄcd.
Turins 8cXVv!a.
Nerisniu 8Ârippa.
^3rüu8 Lorislsnur.

Seine Kriegs -Verrichtungen.
- Nimmet Lemirsmictem zur Ehe.
- Kommet umb.

^lxni38 fanget seineRegirung an.
- Verwechslet sich gleichsamb in

Weib.
- Stirbt.

Neyd ein grosses Übel.

15 .
17.
18.
19.
2L.
ein
24.
Z2.
54-

2VO.
25 lf

d ûmicor. 28 ^.
Nahuchodonysor. 288.

l lasset z. Juden in ein feurigen Ofen
' werffen. 298.

- Wird gleichsamb in einenOchftn ver
wandlet . 299.

- Stirbt . rbiUem
NumÄncinischeTapfferkeit. 568.

O.
^Sterlamblein wird eingesetzet/ und

was es bedeute. 86.
. Ocdonie !. 729.
Drden ^ urei Velleris» 161.
Ocko2ia8. 266.
Ossdl2reu8 . 269.
Opkrarrtne8. ibjäenr.

275.
Glsej



Register.
Olee . 278.
Ol/mpiackeg. 28 ; .
0rl38 derKönig zu Samaria . 287.
Ollroeilinus . g6z.

wird ermordet . 480.
P.

L ^ ^ arao der König / lasset seinenMund-
-K- schenck/ und Mund -Beck in die

Gesangnuß werffen . 56.
- Sein Traum . 57.
- Will das Volck GOttes nicht hinzie¬

hen lassen. 82.
- Seine Verstockung . 8z.
- Gehet mit all den Semigen imMeer

zu Grund . 89.
- Die Plagen in Egypten . 82.

?ais :llin3 wird beschrieben. 119.
p/ramicles . 157.

159.
pelopünnelus . 160.
Perseus. ibiclem.
?3ii8. 164.
Philisteer . i8o.
Priester werden vonSaul ermordet . 196.
?1rici3Ue8. 269.

277.
^Uaccia. 278.
?kacee . rb!6em.
kol/crsces. Zl 8.
?or5emi3. g Z7.
paMniae . Z59.
Philippus wird zu Theben erzogen . 455.

- PZieerregiret . 4z6 . öclegg.
- Wird ermordet . 45d.
- Seine üble Regirungs -Gründ . 440.

?eröiccL5 wird erschlagen . 479.
?jtkon . ibiUem.
?o !7st>ercllon . 479.
I t̂o!emXU8 481.
kcolLmeusOeraunuZ . 487.
?co1emLU8? Ul!36e!pku8. Ibiciem.

- Lasset die Hell . Schrifft verdolmet¬
schen. 495.

?cv!emLU8 Lver ^ete8. 524.
?coIemXU8? KÜop3cor. 527.
?c0lemLU8Lpipk3ne8. 527.
?Iio !emLü8 ? Ui!omeL<rr. 575.
?co!emnu8 ? d7scon. 574«

-r Stirbt . M.
?kn1emXU8l.atKuruL. ibiclem.
I 'co1emLU8^ lexänäer . 590 . 6( 628.
?to !emreu8 ^ Iex3n6cr ? llll36e!pllu8. ibiUs.
?to1emXU8̂ QtUu8. ibiclem.
?to !emXu8̂ u!ece8. ibiclem.
?to1emLU8 ö3ceku5. 629.
?büippu8 . 484.
?5rrllu8 , ibiUem»

Item . 489.

Item 506
- Wird vom Oräckl betrogen . 527.
- Sieget mit grossen Verlust . 510.
- Verliehret Sicilien . 516.
- Wird von Weiblicher Hand getöd-

. tet . 517-
?5AM3lion. 512.
?dillppu8 der letzte dieses Namens . 557.

- Ermordet seinen Sohn . 558.
kerleu5 der letzte König in Makedonien

559.
- Wird gefangen . ibMem.
- Stirbt auffsehr jammerlicheWeiß.

561.
?b !Iippu8^ nt!oobiOripki Sohn . 59
?0MpejU8 KI3ANU8. 62Z.

Erobert den Tempel 626.
Sucht lulij Ose/KriZ Verderben . 622.

626.
6 ^5.

6z 6..
624.

- Seine schlimme Pollux
- Verliehret die Schlacht
- Und das Leben.

?1i3rn3cs8.
Ä.

Onc 'mriucas.
R.

^Jsen werden erzeiget.

z46.

. . . ^ kol. 6. .
^ ^ Lbecc3 wird mit Isaac vermahlet.

- Ihre r .noch ungebohrneKinder rauft
fen im mütterlichen Leib. 40.

- Begehet einen frommen Betrug . 4*
kakZb . i l 5.
Ein Römmer wird wegen einer Katz er¬

mordet 158.
koboam folget den jungen Leuthen . 247.

- Verliehret io. Theil vom König¬
reich. 248.

- Ist gottloß . 25z.
- Stirbt . ckMem.

R.omu !u8. 289.
Kemu8. ibiäem.
Rom wird erbauet . ikiäem.

- Eingenommen von Gallen . 39 5«
Reichthumb der Persier . z 59.
Römer und Carrhaginenser kriegen miL

einander . 56z.
der Römer erste Aukunfft in Iranckreich.

S . '5 0̂.
^üud-Fluß . . 8,.
^Stern -Kunst wird ermüden . 6.
8Lmir3wi8 Verstellst sich in -einen

Mann - 2i.
- IhreKriegs -Lhatten . 22.
- Wird von rhrelnSohn ermordet. eo-

6em.
8o6om3NNd Oomorr3 gehen ZUGrUnH.5r>
See allda.
83r3stjrbt > 7 '37.

N il n n 2 Gam-



Register.
Samgar.
8ilsra. 13 »̂
Sichern . ^ 8.
SciboleLh. ^44.
Samson . ^ 6.

- Verliehret die Augen. .
- Kommet umb.

Lparca. ^^4-
Lparems. ^s4.
Lolärig. »
8nmue!. ; §7. Lci75.
Scythen waren Tentsche. r7 u-
Saut . 174
Samuel erscheinet Saul . 208.
Saul kommet umb. 210.
Syrier . . ^ 7.
Salomon wird König. 6.

- Ziehet die Weißhert allen Drngen
vor. 2Z9.

- Erbauet denTempel. . ^ 240.
- Es kommet dieKöniglN von Saba zu

chme.
- Weichet von GOtt ab.
- Stirbt.
- Wo seine Seel.

Lamana.
- Wird erbauet̂ .
- DM Königreich allda wird

get.
Zukaclius- 8esottr !s oder Lesne.
8ur6un3pulu8.
Lellum einKönig.
8ennacdenb. ^
Sabinischer WeibeMaub.
LalmLnallar.
8e6ec!s8.
8eruius Nullius.
8l6rack.
8o!üN.
Szyihen seynd Teutsche gewesen.8o?<lisnus.
Ein Schulmeister ist ein Verräther.
8isiALMbi§.
8eleueu§. ,

, Gibt seine Gemahlin seinem Sohn.LtkÄwnice.
8oül»ene5.
8ickLU§. . ,Leleucur6sI1in!cur.

Item
seleucus Cer-iUnur.
8̂ r«cusse.5civiô kricÄNür.
, ^ Sein Tobt.

8e1eucus?b>i1ô stor.
8imon̂ l ĉkiLbseus.

- Wird erschlagen.
8ewu>LLicsnus Junior.

8e1eucur Orippinur. 49^^
- Dessen kläglicher Untergang. !biäem.

. 597-
Schlacht zwischen äulio essssr!und komxejc». 6Z4-

Maum.

"trojs.
MeleM.
l 'AUtONeL.
liiutäöus.
Ikinseus.
l 'VrUS.
Inrttla.
l 'onOsconcoleroS.
leslALk-klislnslier.
Julius bZolliliuS.
l 'arHUrmus?r!tcus.
I 'rrnâ uil.
^r ^u:ttiu5 8nperbuS.
1'«kcjuiNiu88extus.
Ikemlüocles-
lill ^pliernes.

T ..
tZ5-
1Z9-
159
16z.
,64.
165.

ilsiclem.
241.
-57-
269.
278.

* 2YS.
2Yl.
2Y2.

idiäem.
29Z.
35Z-
418.

24^
244-
247.
245.

2s7-
vertil-

286.
2s2.
26A.
277.
L8l.
284.
L85.
288.
292.

' 296.
Zv6
525.
379-
390.
476.
486.
488.

NrläeM.
498.
Zl2.
ZLl.
522.
524.
5Z7-
540.
549-
54"
576.
577.
579.

Teutsche erschlagen dem Alexander ein grosses Volck.
462.

- CrobernRom unter bemNamen derGallen.Z95.
- Ihre Tapsserkeit.

Trunckeuheit ein schädliches Lasier.
i 'eÄvLLAer Schweitzer.
Itipkon,
D'Z'-AneL der König in Armenien.
IriumVirAtur.

6Z4.
470.
501.
597-
6c>l.
6ro.

LxoriS.
Vollciek.
Veturin»

U.

W.

155.
34?-
345.

^Arumb GOtt der Allmächtige denenFrommen
^ immer Creutz und Leyden zuschicke. 50.
'Wunderliche Waffen. IZ5.

Weibek-Lisi. 150.
Le. 151.

245.
345.
597.

Weiber-Lieb ist gefährlich.
Weiber erhalten vil.
Wunder-Ding.

A.
^^ "Lrscs Lills-us wird König. 72.

vArij Sohn . Z47.
- Lasset eineErucken übers Meer schlagen.

35v.
35 ^
356.
352.
z66.
36N
378.
410.
529.

- Weinet.
, Seine grosse Macht.
- Fliehet.
- Wird ermordet.
- Ware der Judenfchafft günstig.

Xerxes der Änderte.
Xenopkon.
X»nUupxu§. Z.

)OrN sehr schädlich.
Zambri.

'Zacharias ein König zu Samarin.
7op7ru §.
7ovvrion.

Sor.
257-
277.
322.
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